
FORUM
 MELCHNAU

Fr, 24.10.2025      Tod in der Lochmatt

Fr, 21.11.2025 

Fr,16.01.2026    

Fr,20.02.2026

Fr,17.04.2026

Polizeifahnderin Bettina Käser ermittelt in einem Fall in der 
Lochmatt, unweit von Langenthal. Zusammen mit ihrem 
Assistenten Roberto Egger sucht sie nach dem Möder von 
Altbauer Gottfried Rösli. Alle Indizien deuten auf seinen 
Schwiegersohn Sämi Güdel, welcher kein Alibi hat. Bettina 
Käser jedoch spürt, dass der Fall ganz besonders gelagert ist. 
Käthi Güdel, die Tochter des Toten und Frau des Verdächti-
gen, spielt dabei eine wichtige Rolle.

Bab’Aziz ist in der Form eines Zaubermärchens erzählt und 
schildert die Reise des lebensfrohen Mädchens Ishtar und 
ihrem blinden Grossvater Bab’Aziz. Ziel ist das Derwisch-
Tre� en, das nur alle 30 Jahre statt� ndet. Der Weg dorthin 
führt durch die Wüste und ist geprägt von faszinierenden 
Bekanntscha� en wie z.B. Zaid, der nach einer von ihm ge-
� ohenen Frau sucht. Bab’Aziz erzählt die Sage eines Prinzen 
der sein Königreich aufgab um in einem kleinen Teich in der 
Wüste seine Seele zu ergründen. Schlichtweg eine Reise in 
1001 Nacht.

Salvador Mallo ist ein berühmter Filmregisseur, aber seit Jah-
ren hat er keinen Film mehr gedreht. Der Tod seiner Mutter 
hat ihm zugesetzt und er leidet unter einer ganzen Reihe kör-
perlichen Beschwerden; mit regelrechten Medikamentencock-
tails versucht er die Schmerzen zu lindern. In einem Zustand 
depressiven Dämmers erinnert er sich an seine Kindheit in 
Valencia, wo er in den 60ern als einziger Sohn einer fürsorg-
lichen ta� en Mutter und eines meist abwesenden Vaters das 
Kino und seine erotischen Präferenzen entdeckte. Almodo-
var mischt in diesem gefeierten Film Autobiogra� sches und 
Fiktion zu einem reifen aber glücklicherweise nicht zu reifen 
Spätwerk.

Was will der Mönch mit dem Gewehr?
In dem kleinen buddhistischen Königreich Bhutan ö� net sich 
der König der Modernisierung und plant im Land Internet 
und Demokratie einzuführen. Das löst in der Bevölkerung 
Unruhe aus. Der alte Lama zeigt sich darauf besorgt und be-
au� ragt einen jungen Mönch, ein Gewehr für eine misteriöse 
Zeremonie zu besorgen. Er tri�   auf einen US-Amerikaner 
der ebenfalls auf der Suche nach einem ganz besonderen 
Gewehr ist.

Ein Arzt mit gewissen Nebenwirkungen
Docteur Knock will seine Vergangenheit als Gangster hinter 
sich lassen und Arzt werden. Doch als er den Neuanfang in 
der Kleinstadt Saint-Maurice wagt, muss er feststellen, dass 
alle Bewohner gesund sind. Da es nicht genug Arbeit gibt, 
nutzt der Überredungskünstler seine Fähigkeiten um den 
Anwohnern sämtliche Krankheiten einzureden. Alles ver-
läu�  anfänglich gut und er macht ein pro� tables Geschä� , 
bis plötzlich eine dunkle Gestalt aus seiner Vergangenheit 
au� aucht.

Filmprogramm 
2025/26

Fr, 20.03.2026  
Wir waren so verliebt
Gianni, Nicola und Antonio kämpfen bei den Partisanen 
und entwickeln gemeinsam glühende Ideale. Als der Frieden 
ausbricht gehen sie getrennte Wege. Antonio arbeitet als 
Krankenträger im Krankenhaus San Camillo in Rom, Gianni 
wird Anwalt, Nicola unterrichtet in Nocera inferiore, heiratet 
und kämp�  als Idealist für ein gesellscha� sverändertes Kino. 
Luciana ist das Mädchen, das Antonio entdeckt und das 
Gianni zunächst anzieht, dann aber verlässt, um durch Heirat 
in die Familie eines Bauarbeiters ohne soziales Gewissen 
einzutreten.

2007
Regie: R. Burkhalter, D. Helfer
Originalversion, 90 Min.
Wir danken dem Produzenten 
Simon Hesse für die Leihgabe 

2005
Regie: Nacer Khmir
Originalversion, untertitelt
98 Min., FSK 16

2019
Regie: Pedro Almodovar
Deutsch
109 Min.
FSK 6

2014
Regie: Pawo Choyning Dorji
Sprache: Deutsch
103 Min.
FSK 6

1974
Regie: Ettore Scola
Originalversion, untertitelt
124 Min.
FSK 16

2018
Regie: Lorraine Lévy
Originalversion, untertitelt
109 Min.
FSK 6
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Raumöffnung: jeweils um 19.00 Uhr mit kleinem Apéro
Beginn Vorführung: 19.30 Uhr
Eintritt inkl. Apéro Fr. 15.–
Busverbindung nach Langenthal: 21.40 Uhr, letzte Busverbindung: 22.45 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

 Galerie 63, 4917 Melchnau, vis-à-vis Wunschbeck (Bushaltestelle Fabrik)

C’eravamo tanti amati 

The Munk and the Gun  

Bab’ Aziz – Der Tanz des Windes 

Docteur Knock

Dolor y Gloria – Leid und Herrlichkeit 


